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K a t r i n  M ö l l e r ,  Eberswalde

Formica exsecta N y l a n d e r ,  1846, die Große Kerbameise -  
Insekt des Jahres 2011 (Hymenoptera, Formicidae)

Z u s a m m e n f a s s u n g  Formica exsecta ( N y l a n d e r ,  1846) wurde als „Insekt des Jahres“ 2011 gewählt. Es wird 
über morphologische Merkmale, Verbreitung, ökologische Ansprüche und Lebensweise dieser Art informiert.

S u m m a r y  Formica exsecta N y l a n d e r ,  1846, the narrow-headed ant -  insect of the Year 2011 (Hymenoptera, 
Formicidae). -  Formica exsecta ( N y l a n d e r ,  1846) was elected as „Insect o f the year“ Information on 
morphological characters, distribution, ecological requirements, and habits o f this species is presented.

Am 8. Novem ber 2010 proklamierte der Landrat des 
Kreises Barnim im Sauriersaal des Berliner Naturkun­
demuseums das „Insekt des Jahres 2011“, die Große 
Kerbameise, Formica exsecta ( N y l a n d e r ,  1846). 
Sponsoren für die Aktion sind neben dem Landkreis 
Barnim die Sparkasse Barnim und die Deutsche Amei­
senschutzwarte e. V.. Nach dem Ameisenlöwen 2010 
erfahrt so eines seiner Opfer Genugtuung durch die 
Wahl einer Ameise zum „Insekt des Jahres“ Dabei war 
das natürlich nicht der Hauptbeweggrund des Kuratori­
ums, sondern das Wissen, dass es viele Ameisenarten 
gibt, die dem Anliegen eines „Insekts des Jahres“ in be­
sonderer Weise gerecht werden.

Der Kuratoriumsvorsitzende Prof. D a t h e  nannte 2008 
im Bericht über die 10. Wahl des „Insekt des Jahres“ 
ausschlaggebende Kriterien für die Entscheidungen: 
„Der ganz normale Bürger, der mit offenen Augen in 
der Landschaft spazieren geht, sollte die jeweilige Art 
wieder erkennen können und sich ihrer ökologischen 
Bedeutung erinnern“ Genauso ist die Große Kerb­
ameise „ein Tier, dessen Schönheit zumindest beim 
aufmerksamen Hinsehen auffällt“ und „dessen ökolo­
gische Wirkung beispielhaft darstellbar ist“ ( D a t h e  

2008).

S e i f e r t  (2007) bezeichnet Ameisen als Höhepunkt der 
Evolution sozialer Insekten. Und gerade auf soziale In­
sekten und in besonderer Weise auf die Hügel bauen­
den Roten W aldameisen {Formica s. str.) treffen die 
Kriterien des Kuratoriums zu. Rote Waldameisen eig­
nen sich hervorragend, um die Vernetzung in Ökosyste­
men zu veranschaulichen und der breiten Öffentlich­
keit nahe zu bringen. Beispielhaft sollen hier ihre 
Funktion sowohl als Räuber als auch Beute, die Ver­
breitung myrmekochorer Pflanzen und die Trophobiose 
mit Honigtau produzierenden Läusen genannt sein. 
Dazu zählt aber auch die große Zahl myrmecophiler 
Arten, in den Nestern lebende Ameisengäste, deren un­
terschiedliche Überlebensstrategien ein fast uner­
schöpfliches Potential an faszinierenden „Geschichten“ 
bildet.

S e i f e r t  (2007) beschreibt Morphologie und Lebens­
weise der Großen Kerbameise ausführlich. Die Le­
bensweise ähnelt der der Hügel bauenden Roten Wald­
ameisen (Formica s. str.) sehr, deren Biologie schon 
seit langem für viele Forstentomologen von besonde­
rem Interesse ist und auch deshalb intensiv untersucht 
wurde (y. a. G ö s s w a l d  1989, O t t o  2005). Es sollte 
aber gerade keine dieser Roten Waldameisen im en­
geren Sinne sein, um zu vermeiden, dass wieder nur 
von „der Roten Waldameise“ die Rede ist. Statt dessen 
wurde ein markantes Gesicht gewählt (Abb. 1), das zu 
einem filigranen Baukünstler gehört, der in den m eis­
ten Bundesländern Deutschlands, aber auch in der 
Schweiz und Österreich gefunden werden kann.

Formica exsecta  ist im gesamten Verbreitungsgebiet, 
das West- und Ostpaläarktis einschließt -  von Iberien 
und den Britischen Inseln bis Ostsibirien -  die häu­
figste Art der Untergattung Coptoformica ( S e i f e r t
2007, S c h u l t z  &  S e i f e r t  2007). In Europa sind alle 
sieben bekannten Coptoformica-Arten anhand der mar­
kanten Ausprägung der Hinterhauptsecken leicht von 
den anderen Formica-Arten  zu unterscheiden (Abb. 1 
und Titelbild). Als Ursache für diese morphologische 
Besonderheit wird die besonders stark ausgebildete 
Kaumuskulatur genannt, die zum Zerbeißen von Pflan­
zenmaterial befähigt, das für den Bau des oberirdischen 
Nestes genutzt wird ( S c h u l t z  &  S e i f e r t  2007). Bei 
Freilandbeobachtungen können fein zerbissene Gräser 
und andere Pflanzenmaterialien in der Nestkuppel (4. 
Umschlagseite, Bild 4) wichtiger Hinweis au f die Un­
tergattung und deutliche Abgrenzung zu den eng ver­
wandten Roten Waldameisen (Formica  s. str.) sein. 
Material und Form des Nestes sind u. a. von Bodentyp 
und Vegetationszusammensetzung abhängig. Der un­
terirdische Nestteil kann bis 1,5m in den Boden reichen 
( S e i f e r t  2007).

Obwohl Formica exsecta als ökologisch anpassungsfä­
higste Coptoformica gilt, ist sie in der Roten Liste 
Deutschlands als gefährdet eingestuft ( S e i f e r t  2007). 
Bevorzugt werden offene M agerrasen mit einzelnen
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Abb. 1: Formica exsecta. Zeichnung von H . H a n e m a n n  (Archiv des 
Landeskompetenzzentrums Forst Eberswalde).

Abb. 2 : Polydome Kolonie von Formica exsecta  (Foto: W e s e n ig k -  

S tu r m ) .

Gehölzen, ein durch Sukzession und Stoffeinträge stark 
gefährdeter Lebensraum. B uss & K a t z e r k e  (2008) se­
hen die Eutrophierung der Landschaften durch anthro­
pogene Nährstoffeinträge als bedeutenden Stressfaktor 
für Ameisenpopulationen. Auch lichte W älder und Ge­
hölzsäume werden häufig besiedelt. Da insbesondere 
Waldränder nicht selten beim Ausbau von Autobahnen, 
Radwegen oder Siedlungsgebieten zerstört werden, 
sind Waldrand bewohnende Ameisen besonders betrof­
fen. Die Art kommt auch im Gebirge vor, hier auf mon­
tanen bis subalpinen Wiesen und Matten sowie in

Abb. 4: Nestkammer, fotografiert bei einer Rettungsum: 
(Foto: W e s e n ig k -S tu rm ) .

Nordskandinavien in Mooren ( S e i f e r t  2007). 1 
Berchtesgadener Alpen wurde die Art bei 
weise bis in eine Höhe von 1700m gefunden ( 
2010). Für Deutschland gibt es die meisten 
weise aus Mecklenburg-Vorpommern ( B l i s s
2001) und Brandenburg ( W e s e n ig k - S tu r m  2008) 
&  K a t z e r k e  riefen 2007 dazu auf, durch aktuel 
tersuchungen vor allem in Sachsen, Sachsen-, 
und Thüringen die Datenlage für Formica exse 
aktualisieren, da für Mitteldeutschland ausschli 
historische Funde belegt waren. Z e r c h e  konnte 
einen der genannten Fundorte in Thüringen aktu 
93 vitalen Nestern bestätigen und verknüpfte sei 
obachtung mit zahlreichen Nachweisen myrmecc 
Käfer (Staphylinidae, Histeridae) und Trauern 
(Sciaridae).

Abb. 3 : Formica exsecta. Königin (Foto: W e s e n ig k -S tu rm ) .
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Regional sehr unterschiedlich treten monogyne bzw. 
polygyn-polydome Populationen auf (Abb. 2). Nach 
S e i f e r t  (2007) sind polydome Kolonien in Mittel- und 
Osteuropa immer polygyn. Berichte über sehr nest­
reiche Kolonien mit Hunderten Einzelnestern gibt es 
z. B . aus dem Müritz-Nationalpark in Mecklenburg- 
Vorpommern ( B l i s s  et al. 2001). Als solche Super­
kolonien kann Formica exsecta nach B uss et al. 
(2006) eine Schlüsselfunktion im Ökosystem einneh­
men.

Bei der Vorstellung der Großen Kerbameise als „Insekt 
des Jahres 2011“ kündigte B r e t z  (mündl.) an, dass aus 
einigen Bundesländern neue Publikationen zur Verbrei­
tung zu erwarten sind. W ünschenswert ist, dass durch 
die Wahl zum „Insekt des Jahres“ noch mehr faunis­
tische Erhebungen initiiert, Funddaten publiziert und 
so die Kenntnisse zur Verbreitung und Gefahrdungssi­
tuation deutlich erweitert werden. Genauso ist zu hof­
fen, dass Ameisen im Zuge naturschutzfachlicher Gut­
achten bei Bauvorhaben größere, ihrer ökologischen 
Bedeutung angemessene, Beachtung finden. Bisher ist 
es meist dem Engagement ausgewiesener Myrmekolo- 
gen bzw. ehrenamtlich tätiger M itglieder der Deut­
schen Ameisenschutzwarte e. V. zu verdanken, wenn 
bei großen Bauvorhaben (z. B . beim Bau der Opal-Erd- 
gasleitung) Waldameisen sowie Kerbameisen bei Um­
weltverträglichkeitsprüfungen berücksichtigt und dann 
bei unmittelbarer Bedrohung um gesiedelt werden. Das 
erhofft sich natürlich in besonderem Maße die Deut­
sche Ameisenschutzwarte e. V., die 2010 als neues 
Mitglied im Kuratorium aufgenommen wurde und den 
auserwählten Sympathieträger intensiv in den M ittel­
punkt der eigenen Öffentlichkeitsarbeit stellen wird.
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Titelbild

Zum Artikel: K a t r i n  M ö l l e r :  Formica exsecta N y l a n ­
d e r ,  1846, die Große Kerbameise -  Insekt des Jahres 
2011 (Hymenoptera, Formicidae). S. 1-3.

Abwehrbereite Formica exsecta-Arbeiterin.
Foto: D. B r e t z .

4. Umschlagseite

B ild  1: Formica exsecta-Arbeiterin. Foto: D. B r e t z .

Bild 2: Kommunizierende Formica exsecta-Arbeiterin­
nen. Foto: D. B r e t z .

Bild 3: Puppenlager auf der Nestoberfläche.
Foto: D. B r e t z .

Bild 4: Formica exsecfa-Nest, Nestkuppel aus 
zerbissenem Pflanzenmaterial. Foto: K a t r i n  M ö l l e r .
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